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Willkommen in OPR!
Landrat Ralf Reinhardt überreichte Einbürgerungsurkunden an 14 Menschen

Fuba“ von Zequinha De Abreu
für die Feststunde vorbereitet.
Vor der Aushändigung der

Dokumente bekannten sich
dann die Neubürger gemeinsam
gemäß des § 10 des Staatsange-
hörigkeitsgesetzes zum Grund-
gesetz mit folgenden Worten:
„Ich erkläre feierlich, dass ich
das Grundgesetz der Bundesre-
publik Deutschland achten und
alles unterlassen werde, was ihr
schaden könnte.“
Die nun eingebürgerten und

in OPR lebenden Menschen
stammen ursprünglich aus Sy-
rien, derUkraine, vonden Philip-
pinen, aus Marokko, Georgien,
Polen, dem Irak, der Slowakei
und Rumänien. Insgesamt wur-
den in diesem Jahr in OPR schon
rund 100 Menschen eingebür-
gert.
Landrat Ralf Reinhardt beton-

te in seiner Ansprache nicht nur
die BedeutungdesGrundgeset-
zes als Fundament der deut-
schen Demokratie, welche vor

allem für den Schutz der Men-
schenwürde und für individuel-
le Freiheit stehe. Er hob auch die
kulturelle Vielfalt hervor, diemit
den Neubürgern Einzug halte:
„Einbürgerung heißt ja nicht
die kulturellen Wurzeln aufzu-
geben. Sie bringen auch etwas
mit aus ihren Herkunftslän-
dern.“
Nach der Übergabe der Ein-

bürgerungsurkunden nutzten
viele die Gelegenheit, um mit
dem Landrat persönlich ins Ge-
spräch zu kommen oder noch
mit ihm ein Erinnerungsfoto an
diesen besonderen Tag zu ma-
chen. Mit einem kleinen Imbiss
klang die Feierstunde aus.

einbürgerung

Die Einbürgerung ist ein mehr-
stufigesVerfahren, andemmeh-
rere Behörden beteiligt sind und
für das Gebühren anfallen. Ein-
gebürgert werden kann, wer
sich seit fünf Jahren dauerhaft

Einbürgerung heißt ja
nicht die kulturellen
Wurzeln aufzugeben.

Sie bringen auch
etwas mit aus ihren
Herkunftsländern.

Ralf Reinhardt
Landrat

und rechtmäßig in Deutschland
aufhält. Weitere Voraussetzun-
gen sind unter anderem ein Be-
kenntnis zur freiheitlich demo-
kratischen Grundordnung und
ein unbefristetes Aufenthalts-
recht.
Außerdem muss der Lebens-

unterhalt selbstständig bestrit-
ten werden, man darf nicht we-
gen einer Straftat verurteilt sein
und muss die deutsche Sprache
beherrschen. Es ist auch eine
doppelte Staatsangehörigkeit
möglich. Die genauen Formali-
täten werden bei einem ersten
Beratungsgespräch mit den Ein-
bürgerungswilligen in der
Staatsangehörigkeitsbehörde
beim Landkreis geklärt. WS

Landrat Ralf Reinhardt übergab
14 Menschen aus neun Natio-
nen in der Feierstunde die Ur-
kunden über die deutsche
Staatsbürgerschaft.
Foto: LK OPR/Ulrike Gawande

Fahrplan wegen
Bauarbeiten
geändert
ostprignitz-ruppin. Die
Ostprignitz-Ruppiner-Personen-
nahverkehrsgesellschaft mbH
teilt mit, dass es seit der zurück-
liegenden Woche auf einigen Li-
nien Fahrplanänderungen auf-
grund von Baumaßnahmengibt.
InKönigsbergkannwieder die

Dorfstraße befahren werden.
AufdenLinien742,744und748
gibt es Korrekturen und Ände-
rungen. In Christdorf kann wie-
der die übliche Haltestelle in der
Dorfmitte bedient werden.
Weiterhin kann in Kyritz die

Pritzwalker Straße wieder be-
fahren werden und damit konn-
ten die Haltestellen Baumarkt
und Pritzwalker Straße wie ge-
wohnt in die Fahrpläne der Li-
nien 701 und 717 aufgenom-
men werden.
Die Linien 704, 711 und 759

werden dagegen im Zeitraumbis
voraussichtlich 2. November
durchdie Sanierungder B167bei
Neuruppin massiv beeinträch-
tigt.Momentan (bis 18.Oktober)
kann die B167 von Neuruppin in
Richtung Autobahn als Einbahn-
straße befahren werden. Die Li-
nien verkehrendaher in Richtung
Neuruppin ab Dabergotz über
Werder und Kränzlin.
Vom 19. bis 25. Oktober wird

die B167 voll gesperrt und die Li-
nien verkehren in beiden Rich-
tungenüberdieUmleitungsstre-
cke über Kränzlin und Werder.
Die PlusBus-Linie 711 verkehrt in
Neuruppin dann mit allen Fahr-
ten zur und von der Haltestelle
REIZ.
Vom 26. Oktober bis zum 2.

November wird dann nochmals
die B167 halbseitig von Neurup-
pin in Richtung Autobahn be-
fahrbar sein, wo wieder Fahrten
im Früh- und Spätverkehr auf
der Linie 711 bis zumRheinsber-
ger Tor geführt werden können.
Für die Baumaßnahme B167

und ihre in kurzen Abständen
wechselnden Fahrpläne anhand
derBausituationwerdendieHal-
testellenaushänge nicht aktuali-
siert. Informationen erhält man
auf der Internetseite www.orp-
busse.de oder über die Service-
Hotline 03391/400618. WS

neuruppin. Bewegende Mo-
mente im Sitzungssaal der Kreis-
verwaltung an der Neuruppiner
Virchowstraße: Im Rahmen
einer Feierstunde erhielten am
8. Oktober 14 Menschen – da-
runter zwei Kinder – aus neun
Herkunftsländern aus den Hän-
den von Landrat Ralf Reinhardt
(SPD) ihre Einbürgerungsurkun-
de. Sie sind nunmehr deutsche
Staatsbürger –mit allen Rechten
und Pflichten, die damit verbun-
den sind.
Für eine besonders festliche

Stimmung sorgte ein Streich-
quartett der Kreismusikschule
OPR. Es spielte zur Einbürge-
rung nicht nur die deutsche Na-
tionalhymne als Original-
Streichquartett von Joseph
Haydn sowie eine Strophe zum
Mitsingen, sondern hatten auch
die „Air“ von Johann Sebastian
Bach sowie eine beeindrucken-
de Interpretation von„Viva laVi-
da“ der Gruppe Coldplay und
das mitreißende „Tico Tico No

Treffpunkt der Tourismus-Akteure
Am morgigen Sonntag findet in der Swiss-Krono-Design-Station in Wittstock der 25. Tourismustag statt
Wittstock/Dosse. Der Tou-
rismusverein Wittstocker Land
und die Stadtverwaltung Witt-
stock laden für den morgigen
Sonntag, den 18. Oktober, zum
25. Tourismustag mit Erzeuger-
markt ein. Die Veranstaltung
findet in der Zeit von 10 bis 15
Uhr in der Swiss-Krono-Design-
Station (ehemals Lokschuppen)
statt. Neben den touristischen
Anbietern gibt es auch eine
Vielfalt an regionalen Erzeu-
gern aus der Ostprignitz, aus
der Prignitz und Mecklenburg-
Vorpommern.

Kuchen, von Hand hergestell-
te Produkte undAusflugziele für
Kurztrips warten darauf, vor Ort
probiert oder entdeckt zu wer-
den. Neben derWerbung für die
Angebote in der Region dient
der Tourismustag auch als Treff-
punkt lokaler Akteure. „Wir
können stolz auf 25 Jahre Touris-
mustag zurückblicken. Die Ver-
anstaltung hat wesentlich zur
Vernetzung der Region beige-

tragen. Nun gilt es, uns gemein-
sam auf die kommenden Jahre
vorzubereiten“, sagt Günter
Lutz, Vorsitzender des Touris-
musvereins Wittstocker Land.
„Wirmüssen den Tourismus hier
vor Ort nachhaltig und qualitativ
hochwertig weiterentwickeln,
umdieBesuchermitbesonderen
Erlebnissen und Angeboten für
Wittstock und das Umland zu
begeistern.“

Für Besucher wird am 18. Ok-
tober wieder einiges für Auge,
Ohr und Gaumen geboten:
Neben touristischen und kulina-
rischen Offerten sind im Pro-
grammauch die Prämierung des
Fotowettbewerbes sowie eine
Führung durch die „Design-Sta-
tion“ ab 11Uhrmöglich. Außer-
dem startet hier der Verkauf des
neuen Wittstock-Hoodies: Mit
dem Kapuzenpullover ist jeder
bestens angezogen, egal ob
zum Bummeln in der Stadt oder
für andere Freizeitaktivitäten.
Kleine Besucher können sich auf
eine Hüpfburg freuen. WS

2 18. oktober, 10 bis 15 uhr,
swiss-Krono-Design-station,
eisenbahnstraße 2, 16909 Witt-
stock/Dosse

Im Jahr 2024 fand der Witt-
stocker Tourismustag erstmals
in der Design-Station von Swiss
Krono statt. Foto: Björn Wagener

Eingeschränkte
Sprechzeiten
ostprignitz-ruppin. Das
Jobcenter des Landkreises Ost-
prignitz-Ruppin hat bis zum 27.
November die Sprechzeiten für
den Publikumsverkehr wegen
personeller Engpässe an den
Standorten Neuruppin, Kyritz
und Wittstock vorübergehend
eingeschränkt: montags 8 bis 12
Uhr, dienstags 10 bis 14 Uhr,
mittwochsund freitagsnachVer-
einbarung sowiedonnerstags10
bis 14 Uhr. Terminvergaben sind
nicht betroffen. Die Infothek des
Jobcenters ist zu den üblichen
Sprechzeiten des Landkreises
unter 03394/465520 erreichbar.
Um Wartezeiten zu vermeiden,
wird dringend empfohlen, plan-
bare Anliegen über das digitale
Serviceangebot zu klären. Unter
eService Jobcenter des Land-
kreisportals stehen zahlreiche
Dienstleistungen vollständig on-
line zur Verfügung. WS

Infos zum
Betreuungsrecht
neuruppin. Viele Menschen
müssen sich mit Fragen rund
ums Betreuungsrecht beschäfti-
gen wie zu Vorsorgevollmach-
ten, Betreuungs- und Patienten-
verfügungen. Rechtliche Be-
treuung kann auch ein sehr be-
friedigendes Ehrenamt sein.
Der Betreuungsverein Ruppin

e.V. bietet regelmäßig Informa-
tionen und Fortbildungen rund
um das Thema an. Angespro-
chen sind ehrenamtlich Betreu-
ende, vor allem aber auch inte-
ressierte Bürger, die sich zum
Thema informieren möchten.
Die nächste kostenfreie Ver-

anstaltung zum Betreuungs-
recht findet statt am Donners-
tag, dem22. Oktober, ab 16Uhr
im Haus des ParitätischenWohl-
fahrtsverbands, Fehrbelliner
Straße 139, in Neuruppin. WS

2 um anmeldung wird gebeten
unter tel. 03391/5108982 oder per
e-Mail an mosinski@btv-rup-
pin.de.

Empfindlichkeit
im Alter
Wusterhausen. Die Geron-
tologin Gisela Gehrmann aus
Potsdam ist amMontag, dem 2.
November, ab 10 Uhr in der Be-
gegnungsstätte Altstadt-Oase
in der Kyritzer Straße 8 in Wust-
erhausen mit einem Vortrag
zum Thema „Zunehmende
Empfindlichkeit imAlter“ für Se-
nioren, Angehörige, interessier-
te Bürger und Gesundheitsbud-
dys zu Gast. Hier und beim an-
schließendem Austausch geht
sie Fragen nach, warum dies so
ist undwiemanmit älterenMen-
schen umgehen kann. Gisela
Gehrmann ist Diplom-Geronto-
login (Altersforscherin), Diplom-
Medizin-Pädagogin und Kran-
kenschwester sowie Initiatorin
von Projekten wie den Gesund-
heitsbuddys. WS

2 zum Vortrag lädt der Verein ak-
tive Lebensfreu(n)de gemeinde
Wusterhausen e. V. kostenlos ein.
es wird um eine anmeldung gebe-
ten: tel. 033979/559451 oder
e-Mail: alf-wusterhausen@web.de

Sattlerei & Polsterei
A. Protz

Innenausstattung

• PKW • LKW • Boote
Neubezug/Aufpolsterung

• Motorradsitzbänke &
• Sitzmöbel für den Wohn-

bereich, Küche & Büro

16928 Pritzwalk, Wittstocker Chaussee 3c

Jetzt Termin vereinbaren!
Tel. 0173-9720096

Mo.- Do. 8-12 Uhr u. 13-17 Uhr

Landfleischerei Hildebrandt
W n– Prignitzer Fleischerhandwerk seit 1891 –

19339 Plattenburg OT Kletzke, Dorfstr. 24
Tel.: 038796 40 269 |www.landfleischerei-hildebrandt.de

Unsere besonderen Angebote vom 20.10. bis 24.10.
Bestes Fleisch aus unserer Prignitz:
• Frisches Hintereisbein, für eine deftige Mahlzeit 1 kg 6,66 €
• Kammbraten, mit Knochen 1 kg 7,99 €
• Kletzker Kasslerkamm, mit Knochen, im Stück 1 kg 8,44 €
• Lose Wurst, mit Semmel 100 g 0,89 €
• Lungenwurst, nach guter alter Art 100 g 0,89 €
• Semmelleberwurst, zum Aufbraten 100 g 1,39 €

Wilde Tage vom
21.10. – 24.10.

Wildsalami, Wildknacker, Jägerpeitschen,
Wildschinken, Wildleberwurst, Wildbratwurst, Wildbraten u.v.m.

Wilder Freitag am 23.10.
von ca. 11 bis 14 Uhr vor unserem Geschäft in Kletzke mit
- Wildbraten und Wildgulasch, dazu Rotkohl und Salzkartoffeln
- Wildbratwurst vom Grill
- Westprignitzer Jagdhornbläsern
- Informationen rund um die Jagd


